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Stünker-Entwurf mit Mehrheit angenommen 

Bundestag beschloss Gesetz zur Regelung von Patientenverfügungen  

 
Der Bundestag entschied über Patientenverfügungen. 

© dpa - Report 

 

 

Der Bundestag hat sich auf eine gesetzliche Regelung von Patientenverfügungen geeinigt. Er 

beschloss am Donnerstag, 18. Juni 2009, mit einer Mehrheit von 317 Stimmen bei 233 Nein-

Stimmen und fünf Enthaltungen einen Gesetzentwurf der Abgeordneten Joachim Stünker 

(SPD), Michael Kauch (FDP) und weiterer Parlamentarier, der die Patientenverfügung als 

Rechtsinstitut im Betreuungsrecht verankert.  

Ergebnis der namentlichen Abstimmungen 

 

Der verabschiedete Gesetzentwurf (16/8442) sieht vor, den Willen des Betroffenen unbedingt zu 

beachten, unabhängig von Art und Stadium der Erkrankung. Festlegungen in einer 

Patientenverfügung, die auf eine verbotene Tötung auf Verlangen gerichtet sind, bleiben 

unwirksam. 
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